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Verordnung, betreffend die Unterſtellung des Chefs der Landgendarmerie unter das Miniſterium 
des Innern, S. 185. — Verordnung, betreffend die Zuſtändigkeit des mit dem Kammergerichte 
verbundenen Geheimen Juſtizrats, S. iss. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 
10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Ur 


kunden uſw., S. 186. 


Inhalt: 


(Nr. 11703.) Verordnung, betreffend die Unterſtellung des Chefs der Landgendarmerie unter 
das Miniſterium des Innern. Vom 19. November 1918. 


D. Chef der Landgendarmerie wird dem Miniſterium des Innern unterſtellt. 
Berlin, den 19. November 1918. 


Die Preußiſche Regierung. 
Hirſch. Ströbel. 


(Nr. 11704.) Verordnung, betreffend die Zuſtändigkeit des mit dem Kammergerichte ver 
1 bundenen Geheimen Juſtizrats. Vom 30. November 1918. 


Die Preußiſche Regierung verordnet mit Geſetzeskraft, was folgt: 

Der perſönliche Gerichtsſtand der Mitglieder des vormaligen Preußiſchen 
Königshauſes ſowie der Fürſtlichen Familie Hohenzollern bei dem mit dem Kammer⸗ 
gerichte verbundenen Geheimen Juſtizrat wird beſeitigt. / 

| Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage feiner Verkündung in Kraft. Von den 
an dieſem Tage bei dem Geheimen Juſtizrat anhängigen Rechtsſtreitigkeiten gehen 
| diejenigen erſter Inſtanz auf das Landgericht I in Berlin, diejenigen zweiter Inſtanz 
| auf das Kammergericht über. 

Berlin, den 30. November 1918. 


Die Preußiſche Regierung. * 
Hirſch. Ströbel. Braun. Eugen Ernſt. Adolph Hoffmann. Roſenfeld. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 
z befannt gemacht: 
5 5 1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
{ ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 27. April 
1918, betreffend die Genehmigung des Beſchluſſes des Engeren Ausſchuſſes 
der Pommerſchen Landſchaft vom 17. Dezember 1917 über die Feſt⸗ 
ſtellung der Neufaſſung der Landſchaftsordnung, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung in Stettin Nr. 36 S. 267, ausgegeben am 
7. September 1918, d a ei 
der Königl. Regierung in Köslin Nr. 37 S. 183, ausgegeben am 
14. September 1918, und a 
der Königl. Regierung in Stralſund Nr. 44 S. 237, ausgegeben am 
2. November 1918; | 5 
2. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
28. September 1918, betreffend die Genehmigung der von der General⸗ 
verſammlung der Schleswig⸗Holſteiniſchen Landſchaft am 12. Januar 1918 
beſchloſſenen Anderungen der Satzung der Landſchaft, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung in Schleswig Nr. 46 S. 345, ausgegeben am 
2. November 1918; f 
3. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 28. Sep⸗ 
tember 1918, betreffend die Genehmigung der von der Generalverſammlung 
der Schleswig⸗Holſteiniſchen Landſchaft am 12. Januar 1918 beſchloſſenen 
Satzung der Landſchaftlichen Bank der Provinz Schleswig⸗Holſtein und 
der zugehörigen Ordnung, betreffend Aufbringung uſw. des Grundkapitals, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Schleswig Nr. 46 S. 350, 
ausgegeben am 2. November 1918. f ö 


= Nedigiert im Büro des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. E 
Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzzammlung und auf die Haupt⸗Sachverzeichniſſe (1806 bis 1883 zu 
6,25 „ und 1884 bis 1913 zu 4,60 %) find an die Poſtauftalten zu richten. 2 


